
Allgemeine  Geschäftsbedingungen  von  teamsport.net  ‐   

Stand 15.04.2010 

§ 1 Geltungsbereich  

(1)  Diese  Allgemeinen  Geschäftsbedingungen  gelten  für  alle 

Geschäftsbeziehungen  zwischen  Teamsport.net  /  Sport  LIFE  Inhaber  Robert 

Nitschke  und  den  Kunden  in  der  jeweiligen,  zum  Zeitpunkt  des 

Vertragsschlusses, aktuellen Fassung.  

(2)  Diese  Allgemeinen  Geschäftsbedingungen  gelten  ausschließlich. 

Entgegenstehende  oder  von  unseren  Geschäftsbedingungen  abweichende 

Bedingungen  des  Kunden werden  nicht  anerkannt,  außer  Teamsport.net  hat 

diesen Bestimmungen im Einzelfall ausdrücklich schriftlich zugestimmt.  

§ 2 Anmeldung  

(1) Jede Warenbestellung setzt eine vorherige Anmeldung von Ihnen als Kunde 

bei  Teamsport.net  voraus.  Eine  Mehrfachanmeldung  unter  verschiedenen 

Namen  oder Adressen  ist  unzulässig.  Erst  nach  erfolgter Anmeldung  können 

Bestellungen wirksam vorgenommen werden.  

(2)  Die  Zulassung  kann  von  jederzeit  und  ohne  Angabe  von  Gründen 

widerrufen  werden.  Teamsport.net  ist  in  diesem  Fall  berechtigt,  den 

Benutzernamen und das entsprechende Passwort sofort zu sperren.  

§ 3 Zustandekommen des Vertrages  

(1)  Der  Verkauf  von  Waren  erfolgt  nur  in  haushaltsüblichen  Mengen.  Die 

Darstellung  des  Sortiments  von  Teamsport.net,  auf  über  das  Internet 

abrufbaren Rechnern,  stellt  kein Angebot  zum Abschluss eines Kaufvertrages 

i.S.d. §§ 145 ff BGB dar.  

(2)  Indem der Kunde eine Bestellung per E‐Mail  an Teamsport.net  absendet, 

gibt er ein Angebot auf Abschluss eines Kaufvertrages i.S.d. § 145 BGB ab. Der 

Kunde  erhält  eine  Bestätigung  des  Empfangs  der  Bestellung  per  E‐Mail.  Auf 

mögliche  Fehler  in  den  Angaben  zum  Sortiment  auf  der  Website  wird 

Teamsport.net  den  Kunden  gesondert  hinweisen  und  ihn  zur  Abgabe  eines 

neuen Angebots auffordern. 

 (3) Die Darstellung der Produkte im Online‐Shop stellt kein rechtlich bindendes 

Angebot,  sondern einen unverbindlichen Online‐Katalog dar. Durch Anklicken 

des Buttons „Bestellung abschicken“ geben Sie eine verbindliche Bestellung der 

im  Warenkorb  enthaltenen  Waren  ab.  Die  Bestätigung  des  Zugangs  der 

Bestellung  erfolgt  durch  automatisierte  E‐Mail  unmittelbar  nach  dem 

Absenden  der  Bestellung  und  stellt  noch  keine  Vertragsannahme  dar.  Wir 

können Ihre Bestellung durch Versand einer separaten Auftragsbestätigung per 

E‐Mail oder durch Auslieferung der Ware innerhalb von fünf Tagen annehmen. 

§ 4 Lieferung, Versandkosten  

(1) Teamsport.net wird die bestellte Ware an die vom Kunden in der Bestellung 

angegebene Adresse umgehend ausliefern. Teamsport.net ist zu Teillieferungen 

und  Teilleistungen  jederzeit  berechtigt,  sofern  diese  dem  Kunden  zumutbar 

sind.  Sofern  Teillieferungen  von  Teamsport.net  durchgeführt  werden, 

übernimmt Teamsport.net die zusätzlichen Portokosten.  

(2) Angaben über die voraussichtliche Lieferfrist sind unverbindlich.  

§ 5 Eigentumsvorbehalt  

Teamsport.net  behält  sich  das  Eigentum  an  der Ware  bis  zum  Eingang  aller 

Zahlungen  aus dem Kaufvertrag  vor. Der Kunde hat  Teamsport.net  von  allen 

Zugriffen  Dritter,  insbesondere  von  Zwangsvollstreckungsmaßnahmen  sowie 

sonstigen  Beeinträchtigungen  seines  Eigentums  unverzüglich  schriftlich  zu 

unterrichten.  Der  Kunde  hat  Teamsport.net  alle  Schäden  und  Kosten  zu 

ersetzen,  die  durch  einen  Verstoß  gegen  diese  Verpflichtung  und  durch 

erforderliche  Interventionsmaßnahmen  gegen  Zugriffe  Dritter  entstehen. 

Verhält  sich  der  Kunde  vertragswidrig,  insbesondere wenn  der  Kunde  seiner 

Zahlungsverpflichtung  trotz  einer  Mahnung  von  Teamsport.net  nicht 

nachkommt,  kann  Teamsport.net  nach  einer  vorherigen  angemessenen 

Fristsetzung vom Vertrag zurücktreten und die Herausgabe der noch in seinem 

Eigentum  stehenden Ware  verlangen.  In  der  Zurücknahme  der Ware  durch 

Teamsport.net  liegt  ein  Rücktritt  vom  Vertrag.  Die  dabei  anfallenden 

Versandkosten trägt der Kunde. In der Pfändung der Ware durch Teamsport.net 

liegt  auch  stets ein Rücktritt  vom Vertrag. Teamsport.net  ist nach Rückerhalt 

der  Ware  zu  deren  Verwertung  befugt.  Der  Verwertungserlös  ist  auf 

Verbindlichkeiten  des  Kunden,  abzüglich  angemessener  Verwertungskosten, 

anzurechnen(4)  Bei  Bestellungen  ab  einem Warenwert  von  200  Euro  behält 

sich Teamsport.net vor, eine Vorkasse in Höhe des Auftragswerts zu verlangen. 

Die Bestellung wird nach Zahlungseingang bearbeitet. Gleiches gilt, wenn die 

Summe  noch  offener  Rechnungen  bereits  auf  den  Versandweg  gebrachter 

Aufträge im Zeitpunkt einer neuen Bestellung den Betrag von 200 Euro erreicht 

bzw.  überschreitet.  Eine  Aufforderung,  Vorkasse  zu  leisten,  erhält  darüber 

hinaus  jeder  Kunde,  dessen  Gutschriften  30  Prozent  seines  bisherigen 

Gesamtrechnungsvolumens  erreichen  bzw.  überschreiten.  Eine 

Vorkasseaufforderung  zu  versenden  steht  im  Ermessen  von  Teamsport.net, 

wenn der Einzelfall dafür spricht, insbesondere in den Fällen, in denen sich im 

Zeitpunkt  des  Auftragseingangs  offene  Rechnungen  bereits  im  Mahnlauf 

befinden.  

§ 6 Fälligkeit und Bezahlung  

(1)  Teamsport.net  akzeptiert  nur  die  im  Rahmen  des  Bestellvorgangs  dem 

Kunden jeweils angezeigten Zahlungsarten.  

(2)  Der  Kaufpreis,  sowie  anfallende  Auftragsgebühren  oder  Versandkosten, 

werden mit Vertragsschluss fällig.  

(3) Kommt der Kunde in Verzug, ist Teamsport.net berechtigt, Verzugszinsen in 

Höhe von 5 bzw. 8 Prozentpunkten über dem  jeweiligen Basiszinssatz  (§ 288 

BGB)  zu  verlangen.  Die  Geltendmachung  weiterer  Schadensersatzansprüche 

von Teamsport.net bleibt hiervon unberührt.  

(4)  Der  Kunde  ist  zur  Aufrechnung  nur  berechtigt,  sofern  und  soweit  seine 

Gegenansprüche  rechtskräftig  festgestellt,  unbestritten  oder  von 

Teamsport.net anerkannt sind. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist 

der Kunde nur befugt, wenn  sein Gegenanspruch auf demselben Kaufvertrag 

beruht.  

§ 7 Widerruf  

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Fernabsatzverträgen zur Lieferung von 
Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeutig auf 
die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind. 

 
Widerrufsbelehrung 

**************************************************** 

Widerrufsrecht 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E‐Mail) oder ‐ wenn Ihnen die Sache vor 
Fristablauf überlassen wird ‐ durch Rücksendung der Sache widerrufen. 
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor 
Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung 
gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht 
vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in 
Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312e 
Abs. 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der 
Sache. Der Widerruf ist zu richten an: 
 

Teamsport.net  / Sport LIFE  

Inhaber  Robert Nitschke 

Reichardstr. 14 

31789 Hameln 

Deutschland 

oder per Fax an +49 (0) 51 51 / 57 67 22 

oder per Email an service @teamsport.net 

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Fernabsatzverträgen zur Lieferung von 

Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt werden. 

Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen 
Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) 
herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise 
nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns 
insoweit ggf. Wertersatz leisten. Bei der Überlassung von Sachen gilt dies 
nicht, wenn die Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung 
‐ wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre ‐ zurückzuführen 
ist. Im Übrigen können Sie die Pflicht zum Wertersatz für eine durch die 
bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene 
Verschlechterung vermeiden, indem Sie die Sache nicht wie Ihr Eigentum in 
Gebrauch nehmen und alles unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt. 
Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben 
die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der 
bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen 
Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis 
der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine 



vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist die 
Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei 
Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen 
innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der 
Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren 
Empfang. 

 
Ende der Widerrufsbelehrung  

**************************************************** 

§ 8 Mängelhaftung  

(1) Teamsport.net wird für Mängel, die bei der Übergabe der Waren vorhanden 

sind, während einer Gewährleistungsfrist von vierundzwanzig Monaten gemäß 

folgenden Regeln einstehen.  

(2)  Eine Mängelhaftung  ist  ausgeschlossen, wenn  nicht  der  Kunde  innerhalb 

von  30  Tagen  nach  Erhalt  der  Ware  offensichtliche  Mängel  anzeigt.  Zur 

Fristwahrung ist die. 

(3) Schlägt die Mängelbeseitigung oder Ersatzlieferung  fehl,  ist Teamsport.net 

hierzu  nicht  bereit  oder  nicht  in  der  Lage,  oder  verzögert  sich  diese  über 

unangemessene  Fristen hinaus  aus Gründen, die  Teamsport.net  zu  vertreten 

hat,  so  ist  der  Kunde  berechtigt,  unbeschadet  etwaiger 

Schadensersatzansprüche vom Vertrag zurückzutreten oder eine Herabsetzung 

des Kaufpreises zu verlangen.  

(4) Bei Zahlungen  ins Ausland werden die Überweisungsgebühren von dem zu 

erstattenden Kaufpreis abgezogen. Bis zur vollständigen Rücksendung der Ware 

macht Teamsport.net von ihrem Zurückbehaltungsrecht Gebrauch.  

§ 9 Haftung  

(1)  Teamsport.net  haftet  unbeschränkt  für  vorsätzlich  oder  grob  fahrlässig 

verursachte  Schäden,  bei  arglistigem  Verschweigen  von  Mängeln,  bei 

Übernahme  einer  Beschaffenheitsgarantie  sowie  für  Körperschäden.  Die 

Bestimmungen des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt.  

(2) Für sonstige Schäden, die durch einfache Fahrlässigkeit verursacht werden, 

haftet Teamsport.net nur, sofern eine Pflicht verletzt wird, deren Einhaltung für 

die Erreichung des Vertragszwecks von besonderer Bedeutung  ist und  sofern 

die  Schäden  aufgrund  der  vertraglichen  Verwendung  der Ware  typisch  und 

vorhersehbar sind. Eine darüber hinausgehende Haftung auf Schadensersatz ist 

ausgeschlossen.  Soweit  die Haftung  von  Teamsport.net  ausgeschlossen  oder 

beschränkt  ist,  gilt  dies  auch  für  die  persönliche Haftung  der  Arbeitnehmer, 

Vertreter und Erfüllungsgehilfen.  

§ 10  Angebote 

Alle Angebote sind freibleibend, unverbindlich und solange Vorrat reicht.  

§ 11 Rücknahme von Verpackungen 

Hinsichtlich  der  von  uns  erstmals  mit  Ware  befüllten  und  an  private 

Endverbraucher  abgegebene  Verkaufsverpackungen  hat  sich  unser 

Unternehmen  zur  Sicherstellung  der  Erfüllung  unserer  gesetzlichen  Pflichten 

nach  §  6  VerpackV  dem  bundesweit  tätigen  Rücknahmesystem  der  Landbell 

AG,  Mainz,    angeschlossen.  Weitere  Informationen  finden  Sie  auch  unter 

www.landbell.de" 

§ 12 Kostentragungsvereinbarung 

(1)  Machen  Sie  von  Ihrem  Widerrufsrecht  Gebrauch,  haben  Sie  die 

regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der 

bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen 

Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der 

Sache  zum  Zeitpunkt  des Widerrufs  noch  nicht  die Gegenleistung  oder  eine 

vertraglich  vereinbarte  Teilzahlung  erbracht  haben.  Anderenfalls  ist  die 

Rücksendung für Sie kostenfrei. 

§ 13 Zahlung auf Rechnung (paymorrow) 

(1)  Bei  Zahlung  auf  Rechung  (Rechnungskauf  über  paymorrow)  wird  die 

bestellte  Ware  entweder  gemeinsam  mit  der  Rechnung,  oder  es  wird  die 

Rechnung mit getrennter Post an den Kunden versandt bzw. ausgeliefert. Der 

Kaufpreis  ist  innerhalb von 30  (dreißig) Kalendertagen nach Rechnungsdatum 

zur Zahlung fällig 

(2  )Zur Einschätzung des Haftungsrisikos und zur Bonitätsprüfung übermitteln 

paymorrow oder von paymorrow beauftragte Partnerunternehmen im Rahmen 

des  gesetzlich  Zulässigen  und  unter  Berücksichtigung  Ihrer  jeweiligen 

schutzwürdigen Interessen an dem Ausschluss der Übermittlung oder Nutzung 

bei  Anmeldung  zum  Rechnungskauf  Ihre  Adressdaten  ggf.  an 

Wirtschaftsauskunfteien  zur  Bonitäts‐  und  Kreditprüfung.  Informationen  zu 

Ihrem  bisherigen  Zahlungsverhalten  beziehen  wir  von  folgenden 

Wirtschaftsauskunfteien, die Daten für die Erteilung von Auskünften speichern: 

Bürgel,  Bürgel Wirtschaftsinformationen  GmbH  &  Co.  KG,  Gasstraße  18,  D‐

22761 Hamburg, Tel.: +49 (0) 40 ‐ 89 80 3 – 0, Fax: ‐777 

CEG,  Creditreform  Consumer  GmbH,  Hellersbergstr.  11,  D‐41460  Neuss, 

Tel.: +49 (0)2131‐109‐501, Fax: ‐557 

DeltaVista,  Deltavista  GmbH,  Freisinger  Landstr.  74,  80939  München, 

Tel.: +49 (0)89 ‐ 7244880, Fax: ‐ 22 

Zum Zweck der eigenen Kreditprüfung rufen paymorrow oder von paymorrow 

beauftragte  Partnerunternehmen  ggf.    Bonitätsinformationen  auf  der  Basis 

mathematisch‐statistischer  Verfahren  von  den  genannten  Instituten  ab.  Für 

diese    Fülle  stimmen  Sie der Mitteilung  Ihres Vor‐ und Nachnamens,  Straße, 

Hausnummer, Postleitzahl, Ort, sowie  Ihres Geburtsdatums an die genannten 

Institute zu. paymorrow stellt  in  diesem  Zusammenhang  sicher,  dass  sowohl  

die    beauftragten    Partnerunternehmen    als    auch    die  genannten  Institute 

ihrerseits  die  Daten  ausschließlich  im  Rahmen  der  Zweckbestimmung 

verarbeiten  und/oder  nutzen.  Alle  Bonitätsprüfungen  erfolgen,  um 

Schwierigkeiten  im  Zahlungsverkehr  auszuschließen.  Der    Datenaustausch  

zwischen   paymorrow,   von   paymorrow   beauftragten   Partnerunternehmen  

und  anderen  Wirtschaftsinformationsdiensten schützt den Online‐Handel vor 

Schäden, die sich  langfristig  auf  die Verkaufspreise auswirken. So profitieren 

auch Sie als Endkunde von einer Prüfung der Kundendaten zu diesem Zweck. 

§ 14 Schlussbestimmungen 

(1) Die Beziehungen zwischen den Vertragsparteien  regeln sich ausschließlich 

nach  dem  in  der  Bundesrepublik  Deutschland  geltenden  Recht.  Die 

Anwendbarkeit  des  einheitlichen  Gesetzes  über  den  internationalen  Kauf 

beweglicher  Sachen  sowie  des  Gesetzes  über  den  Abschluss  von 

internationalen Kaufverträgen über bewegliche Sachen ist ausgeschlossen. 

(2) Sofern der Kunde Kaufmann  ist,  ist Hameln ausschließlicher Gerichtsstand 

für alle Ansprüche im Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung.“ 

 


